
Andacht zum dreihundertsiebenundsechzigsten Montagsgebet am 20.3.2023 

Lied: Sei gegrüßt zu tausend Malen 

V Sei gegrüßt, heiliger Josef, du Mann nach dem Herzen Gottes, treuer 
Nährvater Jesu Christi, heiliger Bräutigam der seligsten Jungfrau 
Maria. Sei gegrüßt, unser Vorbild und mächtiger Schutzpatron! Dir 
hat Gott die kostbarsten Schätze auf Erden anvertraut, Jesus und 
Maria. Ihnen hast du dein Leben lang treulich gedient und bist in 
ihren Armen selig entschlafen. Mit ihnen bist du auch im Himmel 
vereint. 

A Wir freuen uns über deine Herrlichkeit | und kommen zu dir mit 
kindlichem Vertrauen, | um dich als Fürsprecher anzurufen. | Trage 
all unsere Anliegen und Nöte hin vor den Thron Gottes, | dem Preis, 
Ehre und Dank sei in Ewigkeit, | Amen. 

V Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist  
A Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. 

Amen. 

Lied: O lasset uns grüßen den heiligen Mann 

V Aus dem Evangelium des heiligen Lukas: Der Engel Gabriel wurde 
von Gott zu einer Jungfrau gesandt. Ihr Name war Maria. Sie war 
verlobt mit einem Manne aus dem Hause Davids, der Josef hieß (Luk. 
1, 26. 27).

A Dank sei Dir, Herr. 
V Himmlischer Vater, Du hast unter allen Frauen die eine auserkoren 

zur jungfräulichen Mutter des Erlösers, Maria. Unter allen Männern 
hast Du zum jungfräulichen Gemahl der Gottesmutter und zum 
Pflegevater Deines menschgewordenen Sohnes den einen 
auserwählt, den heiligen Josef. An Deiner Stelle sollte er Vaterrechte 
über Deinen Sohn ausüben. 

A Dir sei Preis und Dank in Ewigkeit. 
V Eingeborener Sohn Gottes, Du hast Dich in Deiner Menschheit wie 

ein Sohn in Ehrfurcht und Gehorsam dem heiligen Josef 
unterworfen. Er durfte Dir befehlen mit der Gewalt eines Vaters, 
Dich betreuen mit der Sorge eines Vaters, Dich in seine Arme 
schließen mit der Liebe eines Vaters. 

A Herr, | unser Gott, | wie wunderbar ist Deine Herablassung und Güte. 
V Heiliger Geist, Du hast den heiligen Josef zum Hüter Deiner 

auserwählten Braut bestellt und ihn geheiligt mit reichen Gnaden. Du 



hattest an ihm Dein Wohlgefallen und hast ihn selbst einen 
Gerechten genannt. 

A Groß und wunderbar ist Dein Wirken | allmächtiger Gott und Herr. 
V Lasset uns beten. Dreieiniger Gott, Du hast den heiligen Josef zu 

einem hohen Amte auserwählt und mit allen Gnaden ausgestattet, die 
sein erhabener Beruf erforderte. Laß uns durch seine Fürbitte und 
Verdienste erlangen, was wir aus eigener Kraft nicht erreichen 
können. Durch Christus, unsern Herrn.  

A Amen. 
V Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist  
A Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. 

Amen. 

Lied: Es müsse, Josef, heut‘ dein Ruhm 

V Der Herr hat ihn gleichsam zum Vater des Königs gemacht und zum 
Herrn Seines Hauses. Er hat ihn erhöht, um das Volk zu retten. 
Kommet zu ihm, er teilt euch die Güter des Landes aus. 
Gott machte ihn zum Herrn über Sein Haus 

A Und zum Verwalter | über all Sein Gut. 
V Allmächtiger, ewiger Gott, Du weisest jedem Menschen seine 

Lebensaufgabe zu, Du stattest ihn aus mit den Gnaden, die er zur 
Erfüllung seines Berufes benötigt. In Deinem Auftrag hat der heilige 
Josef die allerseligste Jungfrau Maria und das Gotteskind hier auf 
Erden betreut und vor den Nachstellungen Seiner Feinde beschützt. 
Nun ist er eingegangen in die seligen Freuden des Himmels. Nun 
sind in ihm alle Gnaden, die er auf Erden empfangen hat, zur 
Vollendung gereift. 

A Heiliger Josef, | du guter und getreuer Knecht, | weil du über Weniges 
getreu warst, | bist du über Vieles gesetzt worden. 

V Heiliger Josef, auf Erden hast du die heilige Familie beschützt in Not 
und Gefahr. Jetzt hat Gott dich erhöht und dir Macht gegeben, die 
große Gottesfamilie der heiligen Kirche zu schützen.  

A Dich ruft sie an in ihren Drangsalen, | die von allen Seiten auf sie 
einstürmen.  

V Inständig bitten wir dich, schütze das Oberhaupt der Kirche, den 
Heiligen Vater, und die Bischöfe, die mit ihm die Kirche regieren. 
Schirme die Priester, die am Heile der Seelen arbeiten. Hilf der 
ganzen streitenden Kirche, daß sie ruhmvoll kämpfe und siege.  

A Laß uns alle immerdar | deine väterliche Macht und Güte erfahren.  



V Heiliger Josef, du Schutzpatron der Kirche Gottes,  
A Bitte für uns.  
V Lasset uns beten. Herr, Du erfreust uns hienieden durch den Schutz 

des heiligen Josef. Wir bitten Dich, mache uns um seiner Verdienste 
und Fürsprache willen der himmlischen Herrlichkeit teilhaftig. 
Durch Christus, unsern Herrn.  

A Amen.  
V Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist  
A Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. 

Amen.  

Lied: Josef, dem die höchsten Güter 

V Zu dir, o heiliger Josef, fliehen wir in unserer Not und bitten voll 
Vertrauen um deinen Schutz. Bei der Liebe, welche dich mit der 
unbefleckten Gottesmutter verband, und der väterlichen Zuneigung, 
mit der du das Jesuskind umfangen hast, flehen wir dich an, du 
wollest in Milde hinblicken auf das Erbe, das Jesus Christus mit 
Seinem Blute erworben hat. 

A Hilf uns in unserer Not | mit deinem mächtigen Beistand.  
V O fürsorglicher Beschützer der Heiligen Familie, wache über die 

auserwählte Schar der Jünger Jesu Christi. Halte fern von uns, o 
liebreicher Vater, alle Ansteckung durch Irrtum und Verderbnis. 
Stehe vom Himmel her uns gnädig bei, du unser starker Helfer im 
Kampfe mit den Mächten der Finsternis. Wie du einst das Jesuskind 
aus der höchsten Lebensgefahr errettet hast, so verteidige jetzt die 
heilige Kirche Gottes gegen die Nachstellungen der Feinde und jede 
Widerwärtigkeit.  

A Nimm uns alle in deinen beständigen Schutz, auf daß wir nach 
deinem Beispiele und mit deiner Hilfe heilig leben, selig sterben und 
die ewige Seligkeit im Himmel erlangen mögen. Amen.  

V Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist  
A Wie es war im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. 

Amen. 

Lied: O heil’ger Josef, Schutzpatron 

V Die Seelen der Gerechten ruhen in Gottes Hand, keine Qual kann sie 
berühren. Den Augen der Unverständigen schienen sie zu sterben. 
Ihr Hingang wird für Unglück erachtet und ihr Scheiden als 
Vernichtung angesehen. Sie aber sind im Frieden. Nach kurzer 



Leidenszeit empfangen sie großes Glück. Gott prüfte sie nur und fand 
sie seiner schon würdig. Wie Gold im Ofen erprobte er sie und nahm 
sie wie ein Brandopfer an. (Weish. 3, 1-3 5 6)

A Wie der Fromme nicht in Zittern und Zagen dem Tode 
entgegenschreitet, so laß auch uns in gläubiger Zuversicht sprechen, 
o Gott: 

V Wer ist wie der Herr, unser Gott, der thront in der Höhe, der 
niederschaut auf Himmel und Erde! 

A Den Geringen hebt er empor aus dem Staub, | aus der Verachtung 
erhebt er den Armen. 

V Er verleiht ihm Sitz bei den Fürsten, bei den Edelsten seines Volkes. 
A Lobsinget, ihr Diener des Herrn, | lobsinget dem Namen des Herrn. 

(Aus Ps. 112) 
V Heiliger Josef, der du mit dem Beistand Jesu und Mariens als getreuer 

Knecht in die Freude des Herrn eingehen durftest, 
A Bitte für uns. 
V Du Hoffnung der Kranken — 
V Du Patron der Sterbenden — 
V Du Schrecken der bösen Geister — 
V Jesus, Maria, Josef, euch schenke ich mein Herz und meine Seele. 
A Jesus, Maria, Josef, steht mir bei im Todeskampf. 
V Jesus, Maria, Josef, 
A Laßt meine Seele mit euch in Frieden scheiden. 
V Lasset uns beten. Allmächtiger ewiger Gott, dessen Wege 

unerforschlich sind: Du hast dem auserwählten Nährvater deines 
Sohnes und Bräutigam der allerseligsten Jungfrau Maria die Prüfung 
nicht erspart: Armut und Sorge, Flucht und Fremde und ein Leben 
mühsamer Arbeit hast du ihm auferlegt. Gläubig und gehorsam hat 
er deinen Willen erfüllt. Du hast ihn als gerecht vor dir erfunden und 
als klugen und treuen Knecht in deine Freude heimgeholt. Wir 
preisen dich für deine Erbarmungen und bitten dich: 

A Bewahre auch unser Leben in deiner Hut. | Führe uns deine Wege | 
und schenke uns Glauben und Gehorsam. | Gib, daß wir als treue 
Knechte erfunden werden, | und rufe uns in deine ewige Freude. | 
Amen. 

Lied: O lieber heil’ger Josef 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Josef, du Davids Sohn 


